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Wem schenke ich was? Originell soll es sein, vielleicht auch nütz-
lich, in jedem Fall aber Freude bereiten. Viele besinnen sich auf 
die Möglichkeiten, die sich in ihrer Nachbarscha�  bieten und 
kaufen wieder vermehrt in lokalen Geschä� en ein. Geschenke 
fürs Zuhause z. B. liegen in diesem Jahr ganz besonders weit 
vorn. Gutscheine sind aber auch immer eine tolle Idee.

In der letzten Zeit kaufen die 
Menschen wieder vermehrt 
in der direkten Umgebung 
ein. Die Pandemie hat dafür 
gesorgt, dass den Geschä� en 
in der Nachbarscha�  wieder 
mehr Wertschätzung entgegen 
gebracht wird. So manch einer 
kau�  wieder vermehrt lokal 
ein, weil er in den vergangenen 
Monaten die Geschä� e vor der 
eigenen Haustür wieder neu 
für sich entdeckt hat. Bei allem 
Negativen hat uns die Situation 
auch näher zusammengebracht 
und das Gemeinscha� sgefühl 
gestärkt. Die Menschen legen 
Wert auf persönliche Bezie-
hungen und der Einkauf beim 
lokalen Händler trägt diesem 
Wunsch Rechnung. Man kennt 
sich, ist vielleicht auch per Du 
und fühlt sich rundum gut be-
raten und in kompetenten Hän-
den. Auf Empfehlungen eines lo-
kalen Ladenbesitzers kann man 
sich verlassen. Als Rückgrat der 
Gesellscha�  spielen die Klein- 
und Kleinstunternehmen in der 
Region eine wichtige Rolle für 
das Zusammenleben, gerade in 
ländlich geprägten Gegenden.

Schöner schenken

In diesem Jahr dreht sich (fast) 
alles darum, es sich zu Hau-

se so angenehm wie möglich 
zu machen, weil man über-
durchschnittlich viel Zeit dort 
verbringt. Das kann man bei 
der Auswahl der Geschenke 
im Hinterkopf behalten und 
so landet in diesem Jahr viel-
leicht schönes Geschirr, neue 
Bettwäsche, ein hochwertiges 
Küchengerät oder etwas fürs 
Wellness-Bad unter dem Weih-
nachtsbaum. Schlaue Schenker 
haben sich das ganze Jahr über 
gemerkt oder sogar Notizen ge-
macht, was den Lieben gefällt 
und was sie sich wünschen. Und 
wenn nicht? Wenn es schwer 
fällt, etwas Passendes zu � nden, 
dann lohnt es sich, einmal den 
Händler seines Vertrauens auf-
zusuchen und nach aktuellen 
Produkten oder Ideen zu fra-
gen, z. B. Haushaltswaren oder 
Elektrogeräte, Mode, Möbel, 
Dekoration oder Kulinarisches 
und vieles mehr. Die Auswahl 
ist groß – man muss sich nur 
entscheiden.

Gutscheine sind optimal

Weihnachtsgeschenke aus dem 
lokalen Handel liegen im Trend. 
Wenn man sich nicht für ein 
Geschenk entscheiden kann, ist 
ein Gutschein auch immer ein 
optimales Präsent. (ao)

Lokal einkaufen ist „in“
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Einige Restaurants haben sich zu den Feiertagen einen beson-
deren Service ausgedacht: Man holt das Essen nicht an dem Tag 
ab, an dem man es serviert, sondern schon vorher. Alles ist vaku-
umiert und so verpackt, dass man es im Kühlschrank aufbewahren 
und genau zu der Zeit aufwärmen kann, zu der das Weihnachts- 
oder Silvesteressen aufgetischt werden soll. So kann man sicher 
sein, dass man alles rechtzeitig besorgt hat und sich auf die schö-
nen Dinge in der Vorweihnachtszeit konzentrieren: festliche De-
koration fürs ganze Haus, Zeit mit den Liebsten oder sich einfach 
mit einer kuscheligen Decke, einer Tasse Tee und einem guten 
Buch auf der Couch auf die Feiertage und das leckere Festessen 
freuen. (ao)

Besonderer Service



HAUS UND ENERGIE Mehr zum Thema �nden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/webcode/seite-59
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In der kalten Jahreszeit will 
man es zu Hause warm und 
kuschelig haben. Jedoch gilt: 
Energie, die nicht verbraucht 
wird, ist immer noch am 
günstigsten. Ob man sich in 
den eigenen vier Wänden 
rundum wohlfühlt, hängt 
deshalb entscheidend von 
der Wahl des Bausto� s ab. 
Moderne, mit Dämmsto� en 
verfüllte  Mauerziegel etwa 
erfüllen höchste Anforderun-
gen an den Wärmeschutz. Sie 
sorgen dafür, dass auf zusätz-
liche äußere Dämmschich-
ten verzichtet werden kann. 
Das spart nicht nur Energie, 
 sondern auch Aufwand für die 
Instandhaltung.

E�  zient in Sommer und 
Winter
Massive Ziegelwände 
 speichern Wärme und  geben 
sie nach und nach in den 
Wohnraum ab. Das liegt an 
ihrer hohen  Speichermasse. 
Diese gute thermische 
 Speicherfähigkeit trägt ent-
scheidend dazu bei, Heizkos-
ten in der kalten Jahreszeit 

niedrig zu halten. Im Vergleich 
zu einem Haus in Leichtbau-
weise pro� tieren Besitzer eines 
Ziegelhauses von einem bis zu 
8 % geringeren Heizwärmebe-
darf. Der mineralische Bau-
sto� , bei dessen Herstellung 
hauptsächlich Ton und Was-
ser verwendet wird, kommt 
ohne Chemie aus und emit-
tiert  daher  keinerlei Schad-
sto� e. Die Fähigkeit moder-
ner Mauerziegel, Feuchtigkeit 
aufzunehmen und zeitversetzt 
wieder abzugeben, ermöglicht 
zudem ein gesundes und aus-
geglichenes Raumklima.

Attraktive Förderkonditionen
Massivhäuser aus Ziegel 
 erfüllen alle Vorgaben des 
neuen Gebäudeenergiegeset-
zes (GEG) sowie die Anforde-
rungen der KfW-Förderbank 
- bis hin zum E�  zienzhaus-
standard 40 Plus. Bauherren 
pro� tieren damit von attrak-
tiven Darlehen und staat-
lichen Zuschüssen. Wer sich 
für ein Ziegelhaus entscheidet, 
baut zudem für Generationen. 
(djd/red)
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